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Die vorliegende PDF-Datei haben wir im Auftrag unseres Mandan-

ten erstellt.

Wir weisen darauf hin, dass malf3geblich fir unsere Berichterstat-
tung ausschliel3lich unser Bericht in der unterzeichneten Original-

fassung ist.

Da nur der gebundene und von uns unterzeichnete Bericht das
berufsrechtlich verbindliche Ergebnis unserer Tatigkeit darstellt,
konnen wir fir die inhaltliche Richtigkeit und Vollstandigkeit dieser
in Dateiform tUberlassenen Berichtsversion keine Haftung Giberneh-

men.

Hinsichtlich der Weitergabe an Dritte weisen wir darauf hin, dass
sich dieser Bericht ausschlief3lich an den Auftraggeber und seine
Organe richtet. Unsere Verantwortlichkeit - auch gegentber Dritten
- bemisst sich alleine nach den mit dem Mandanten geschlossenen

Auftragsbedingungen.
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Den uneingeschrénkten Bestatigungsvermerk erteilen wir wie folgt:
Bestatigungsvermerk des unabhéngigen Abschlussprifers
An die PROAKTIVA GmbH, Hamburg

Prufungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der PROAKTIVA GmbH, Hamburg - bestehend aus der Bi-
lanz zum 31. Dezember 2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschéftsjahr
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021, sowie dem Anhang, einschlie3lich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - gepruft. Darliber hinaus haben
wir den Lagebericht der PROAKTIVA GmbH fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2021 bis
zum 31. Dezember 2021 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

= entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmafiger Buchflihrung
ein den tatsachlichen Verhdaltnissen entsprechendes Bild der Vermodgens- und Fi-
nanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage fir das
Geschéftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 und

= vermittelt der beigeflgte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
der Gesellschatft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und
stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prufung zu keinen Einwendun-

gen gegen die Ordnungsmaligkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefihrt
hat.
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Grundlage fur die Prafungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsatze ordnungsmaidiger Abschlussprufung durchgefihrt. Unsere
Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsétzen ist im Abschnitt ,Verantwortung
des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhan-
gig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit
diesen Anforderungen erfullt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungs-
nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prufungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in
allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen,
die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmagiger Buchfiihrung
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen,
der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen
ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwort-
lich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
fuhrung der Unternehmenstéatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariiber hinaus sind sie
dafur verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung
der Unternehmenstéatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Ge-
gebenheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des Lagebe-
richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Vorkehrun-
gen und MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung
eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu erméglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fir die Aussagen
im Lagebericht erbringen zu kénnen.
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Verantwortung des Abschlussprifers fir die Prifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen
Darstellungen ist und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie
mit den bei der Prufung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafd an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass
eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmalfiger Abschlussprifung
durchgefihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel-
lungen kénnen aus VerstdoR3en oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich
angesehen, wenn verniunftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder insge-
samt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Giben wir pflichtgem&fRes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartber hinaus

= identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbe-
absichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen
und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere
Prufungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei Verstdlien hoher als bei Unrichtigkeiten, da VerstoRRe be-
trigerisches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irre-
fihrende Darstellungen bzw. das AulRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
konnen.

= gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Priifung des Jahresabschlusses rele-
vanten internen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten
Vorkehrungen und MalRhahmen um Prifungshandlungen zu planen, die unter den
gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsur-
teil zur Wirksamkeit dieses Systems der Gesellschaft abzugeben.
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beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenhei-
ten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfih-
rung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen konnen. Falls wir zu dem Schluss kom-
men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestati-
gungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser
Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnach-
weise. Zukunftige Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fithren, dass
die Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortflihren kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-
ses einschlie3lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegen-
den Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung, ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig-
neter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorien-
tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prufungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht
ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse we-
sentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliel3-
lich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Hamburg, den 10. Mai 2022

Mazars GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

WIRTSCHAFTS-
PRUFUNGS-

GESELLSCHAFT

6@%%

Reher Schwiering
Wirtschaftsprufer Wirtschaftspruferin
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Bilanz zum 31. Dezember 2021

PROAKTIVA GmbH, Hamburg

Anlage 1

AKTIVA PASSIVA
Geschéftsjahr 2021 Vorjahr 2020 Geschéftsjahr 2021 Vorjahr 2020
EUR EUR EUR EUR
1. Barreserve 1. Sonstige Verbindlichkeiten 2.054.104,99 1.585.547,19
a) Kassenbestand 702,74 703,06 darunter: gegeniiber verbundene Unternehmen
(GJ 1.730.284,95 / VJ 1.317.934,41 EUR)
2. Forderungen an Kreditinstitute
g 2. Rechnungsabgrenzungsposten 4.895,99 0,00
a) taglich fallig 1.237.063,34 936.682,14
3. Rickstellungen
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
h
[’&”3%5 / V3 0,00 EUR) a) andere Ruckstellungen 261.705,04 220.387,58
b) andere Forderungen 24.086,42 1.261.149,76 24.086,24 4. Eigenkapital
3. Forderungen an Kunden 2.015.840,65 1.493.246,44 a) Gezeichnetes Kapital 504.000,00 200.000,00
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
nehmen b) Kapitalriicklage 371.041,07 371.041,07
(GJ 0,00/ VJ 0,00 EUR)
darunter: an Finanzdienstleistungsinstitute c) Gewinnrtcklagen
(GJ 324.344,70 / VJ 209.043,44 EUR)
c.a) gesetzliche Ricklage 13.000,00 13.000,00
4. Sachanlagen 25.587,51 35.610,51 )
c.b) andere Gewinnriicklagen 112.000,00 125.000,00 112.000,00
5. Sonstige Vermdgensgegenstande 9.559,65 4.729,44 . .
g gensgeg d) Bilanzgewinn 0,00  1.000.041,07 0,00
darunter: Forderungen an verbundene Unter-
nehmen
(GJ 0,07 /VJ 0,63 EUR)
6. Rechnungsabgrenzungsposten 7.906,78 6.918,01
Summe der AKTIVA 3.320.747,09 2.501.975,84 SummederPASSIVA 3.320.747,09 2.501.975,84




Anlage 2

Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2021
bis 31. Dezember 2021

PROAKTIVA GmbH, Hamburg

1. Zinsertrage aus Kredit- und
Geldmarktgeschéften

2. Zinsaufwendungen

3. Provisionsertrage

4. Provisionsaufwendungen

5. Sonstige betriebliche Ertrage

6. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
a.a) Léhne und Gehélter
a.b) Soziale Abgaben
darunter: flr Altersversorgung

b) andere Verwaltungsaufwendungen

7. Abschreibungen auf Sachanlagen

8. Ergebnis der normalen
Geschéftstatigkeit

9. Sonstige Steuern

10. Aufgrund eines
Gewinnabfihrungsvertrags abgefuhrte
Gewinne

11. Jahresliberschuss

EUR

EUR

-872.864,00

-161.886,72

Geschéftsjahr

Vorjahr 2020

2021
EUR

EUR
0,25 2,41
0,00 -400,01
0,25 -397,600
4.660.041,43 3.067.425,84
-214.388,43 -114.325,39
42.572,27 31.309,50
-766.636,67
-1.034.750,72 -140.365,81
(22.645,80) (19.496,37)
-719.650,42 -752.320,93
-1.754.401,14 -1.659.323,41
-25.378,52 -20.141,06
2.708.445,86 1.304.547,88
0,00 2.370,50
-2.708.445,86 -1.302.177,38
0,00 0,00




Anhang fur das Geschéftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH
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Anhang fir das Geschaftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH

A.

Allgemeine Angaben

Die PROAKTIVA GmbH hat ihren Sitz in Hamburg. Die Gesellschaft ist im Handelsregister
beim Amtsgericht Hamburg unter der Nr. HRB 154372 eingetragen. Der Jahresabschluss der
PROAKTIVA GmbH wurde auf der Grundlage der Gliederungs-, Bilanzierungs- und Bewer-
tungsvorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt. Ergdnzend zu diesen Vorschriften
wurden die Regelungen des Aktiengesetzes beachtet. Es gelten die Vorschriften fiir gro3e Ka-
pitalgesellschaften.

I.  Gliederungsgrundsatze / Darstellungsstetigkeit

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung énderte sich nicht ge-
geniiber dem Vorjahr.

Die Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sind mit denen des Vorjahres
vergleichbar.

[I. Bilanzierungsmethoden

Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 wurde auf der Grundlage
des Handelsgesetzbuches und der RechKredV aufgestellt. Die Gesellschaft hat danach
den Jahresabschluss wie eine grofRe Kapitalgesellschaft aufgestellt.

Im Jahresabschluss sind samtliche Vermégensgegenstande, Schulden, Rechnungsab-
grenzungsposten, Aufwendungen und Ertrage enthalten, soweit gesetzlich nichts ande-
res bestimmt ist. Die Posten der Aktivseite sind nicht mit Posten der Passivseite, Auf-
wendungen nicht mit Ertragen, Grundstiicksrechte nicht mit Grundstiickslasten verrech-
net worden.

Das Anlage- und Umlaufvermégen, das Eigenkapital, die Schulden sowie die Rech-
nungsabgrenzungsposten wurden in der Bilanz gesondert ausgewiesen und hinreichend
aufgegliedert.

Das Anlagevermdgen weist nur Gegenstande aus, die bestimmt sind, dem Geschéftsbe-
trieb dauernd zu dienen. Aufwendungen fur die Grindung des Unternehmens und fir die
Beschaffung des Eigenkapitals sowie fiir immaterielle Vermdgensgegenstande, die nicht
entgeltlich erworben wurden, wurden nicht bilanziert.
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Anhang fir das Geschaftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH

Ruckstellungen wurden nur im Rahmen des § 249 HGB fir ungewisse Verbindlichkeiten
gebildet. Haftungsverhaltnisse i.S. von § 251 HGB sind ggf. nachfolgend gesondert an-
gegeben.

[ll. Bewertungsmethoden

Die Wertansatze der Eréffnungsbilanz des Geschéftsjahres stimmen mit denen der
Schlussbilanz des vorangegangenen Geschéaftsjahres Uberein. Bei der Bewertung wurde
von der Fortfihrung des Unternehmens ausgegangen. Die Vermoégensgegenstande und
Schulden wurden einzeln bewertet. Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind al-
le vorhersehbaren Risiken und Verluste, die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind,
berucksichtigt worden, selbst wenn diese erst zwischen dem Abschlussstichtag und der
Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt geworden sind. Gewinne sind nur berick-
sichtigt worden, wenn sie bis zum Abschlussstichtag realisiert wurden. Aufwendungen
und Ertrage des Geschéftsjahres sind unabhangig vom Zeitpunkt der Zahlung beriick-
sichtigt worden.

Einzelne Positionen wurden wie folgt bewertet:;

1. Barreserve, Forderungen und Sonstige Vermogensgegenstande

» Die Barreserve, Forderungen und sonstigen Vermoégensgegenstande wurden
mit dem Nennbetrag angesetzt.

2. Sachanlagevermdgen

» Die Vermogensgegenstédnde des Sachanlagevermdgens wurden zu Anschaf-
fungskosten abzuglich planmagiger Abschreibungen bewertet.

» Grundlage der planmaiigen Abschreibung war die voraussichtliche Nutzungs-
dauer des jeweiligen Vermodgensgegenstandes.

» Die Abschreibungen wurden beim beweglichen Anlagevermdgen nach der linea-
ren Methode vorgenommen.

» Geringwertige Wirtschaftsgiter (Anschafffungs- und Herstellungskosten bis
EUR 800,00) wurden gemaf3 8 6 Abs. 2 Satz 1 EStG im Erwerbsjahr voll abge-
schrieben.

» Geringwertige Wirtschaftsgiiter (Anschaffungs- oder Herstellungskosten von
mehr als EUR 150,00 aber nicht mehr als EUR 1.000,00) fur die in den Vorjah-
ren ein Sammelposten gebildet wurde, wurden weiterhin zu jeweils einem Finf-
tel aufgeldst (Poolabschreibung).
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Anhang fir das Geschaftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH

3. Verbindlichkeiten

» Die Verbindlichkeiten wurden mit den Erfiillungsbetragen ausgewiesen. Es sind
keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fiinf Jahren vorhan-
den.

4. Ruckstellungen

» Die Ruckstellungen wurden mit dem nach vernlinftiger kaufméannischer Beurtei-
lung notwendigen Erfullungsbetrag angesetzt. Die sonstigen Rickstellungen be-
riicksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen und
wurden mit dem notwendigen Erfullungsbetrag angesetzt.

» Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr wurden nicht abgezinst.

» Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr (Rickstellung
zur Erfullung der Aufbewahrungspflichten) wurden entsprechend der Restlauf-
zeit mit einem Zins von 0,67% abgezinst, der dem von der Deutschen Bundes-
bank bekannt gemachten durchschnittlichen Marktzins aus den sechs vergan-
genen Geschaftsjahren gemal der Rickstellungsabzinsungsverordnung ent-
spricht.
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Anhang fir das Geschaftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH

B. Erlauterungen zur Bilanz

1. Barreserve

> Bei der Barreserve handelt es sich um den Kassenbestand zum Bilanzstichtag.

2. Forderungen an Kreditinstitute

» Die Forderungen an Kreditinstitute sind taglich féallig und bestehen gegenuber
drei inlandischen Kreditinstituten. Die anderen Forderungen an Kreditinstitute
sind innerhalb von drei Monaten fallig.

3. Forderungen an Kunden

» Die Forderungen an Kunden sind innerhalb von drei Monaten fallig.

4. Sachanlagevermégen

» Das Sachanlagevermégen betrift im Wesentlichen einen Firmenwagen
(5.815,00 EUR), die Buroeinrichtung (18.794,50 EUR) und Betriebs- und Ge-
schaftsausstattung (978,01 EUR).

5. Sonstige Vermdgensgegenstande

» Die sonstigen Vermdgensgegenstande enthalten im Wesentlichen einen Um-
weltbonus fir die Leasinganschaffung eines E-Pkw’s (5.000,00 EUR) sowie
Vorsteuer (3.636,82 EUR), die im Folgejahr abziehbar ist.
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Anhang fir das Geschaftsjahr 2021 PROAKTIVA GmbH

6. Sonstige Verbindlichkeiten

» Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten im Wesentlichen Verbindlichkeiten
gegeniiber verbundenen Unternehmen (1.730.284,95 EUR), Umsatzsteuerver-
bindlichkeiten (234.568,87 EUR) sowie Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen (72.831,61 EUR). Die Verbindlichkeiten gegeniber verbundenen
Unternehmen resultieren aus einem Gewinnabfihrungsvertrag mit der
HOVELRAT Holding AG. Sie haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

7. Andere Ruckstellungen

» Die anderen Riuckstellungen setzen sich im Wesentlichen aus Rickstellungen
fur Tantiemen (159.044,57 EUR), Ruckstellungen fir die EDW-Beitrage
(35.000,00 EUR), Rickstellungen fiir Rechts- Beratungs- und Prifungskosten
(27.500,00 EUR) sowie Rickstellungen fiir Urlaubsanspriiche (10.665,38 EUR)
zusammen.

» Die PROAKTIVA GmbH ist Mitglied in der Entschadigungseinrichtung der Wert-
papierhandelsunternehmen (EdW) Berlin, und haftet grundsatzlich im Rahmen
der satzungsmafigen Bestimmungen. Fir das Risiko der kinftigen Belastung
durch Jahresbeitrage, Sonderbeitrage/-zahlungen fir das Geschaftsjahr 2021
wurde eine Ruckstellung gebildet.

8. Eigenkapital

» Im Dezember 2021 fihrte die PROAKTIVA GmbH eine Kapitalerh6hung in Hohe
von 304.000,00 EUR auf 504.000,00 EUR durch. Das voll eingezahlte Stamm-
kapital belief sich zum 31.12.2021 auf 504.000,00 EUR und ist in Geschéftsan-
teile mit einem Nennwert von 1 EUR eingeteilt. An dem Stammkapital ist mit
504.000 Geschéaftsanteilen die HOVELRAT Holding AG beteiligt.

» Die Kapitalriicklage betragt zum Stichtag 371.041,07 EUR. Die Gewinnriickla-
gen setzen sich aus der gesetzlichen Ricklage (13.000,00 EUR) und anderen
Gewinnriicklagen (112.000,00 EUR) zusammen.
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C. Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Sonstige betriebliche Ertrage

» Die sonstigen betrieblichen Ertrage enthalten im Wesentlichen Ertrage aus der
Aufldsung von Rickstellungen (21.734,79 EUR), Ertrdge aus Personalkosten-
verrechnungen (16.590,10 EUR) sowie Erstattungen nach dem Aufwendungs-
ausgleichsgesetz (2.842,37 EUR).

2. Regionale Aufgliederung der Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

> Die Zinsertrdge, die Provisionsertrage und die sonstigen betrieblichen Ertrage
sind in der Bundesrepublik Deutschland angefallen.

3. Sonstiges

» Ertrage und Aufwendungen von auflRergewohnlicher GréBenordnung oder au-
Bergewdhnlicher Bedeutung sind nicht angefallen.
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D. Anlagenspiegel

Anschaffungs- Zugange Abgange Umbuchungen Anschaffungs- kumulierte Abschreibungen Abgange Umbuchungen kumulierte Zuschrei- Buchwert Buchwert

Herstellungs- (davon Zinsen Geschéftsjahr Geschaftsjahr  Herstellungs- Abschreibungen Geschéftsjahr Abschreibungen bungen

kosten fur kosten Geschéftsjahr
01.01.2021 Fremdkapital) 31.12.2021 01.01.2021 31.12.2021 01.01.2021 31.12.2021
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermogen
Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- und 205.992,68 15.355,52 25.980,19 0,00 195.368,01 170.382,17 25.378,52 25.980,19 0,00 169.780,50 0,00 35.610,51 25.587,51
Geschéftsausstattung

Zwischensumme 205.992,68 15.355,52 25.980,19 0,00 195.368,01 170.382,17 25.378,52 25.980,19 0,00 169.780,50 0,00 35.610,51 25.587,51
Summe Anlagevermogen 205.992,68 15.355,52 25.980,19 0,00 195.368,01 170.382,17 25.378,52 25.980,19 0,00 169.780,50 0,00 35.610,51 25.587,51
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E. Haftungsverhaltnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen, die nicht in der Bilanz erscheinen, belaufen sich am
Bilanzstichtag auf ca. 140.000,00 EUR und entfallen auf kiinftige Mietverpflichtungen.
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F. Erganzende Angaben

(1) Vorstand

Familienname Vorname Funktion Vertretungsbefugnis

Geschéftsflihrung Fi-
nanzen, Controlling,

Schéadler Marc L Gesamtvertretung
Organisation und Ver-
waltung
Geschéftsfiihrung

Peters Torben Vermogensverwaltung Gesamtvertretung

und Personal

Geschéftsfuhrung Auf-

. sichtsrecht, Marketing
Treiber Susanne . Gesamtvertretung
und Vertrieb, IT und

EDV

Die Gesamtvergutung der Geschéftsfuhrer unterbleibt zuldssigerweise unter Bezugnah-
me auf § 286 Abs. 4 HGB. Die Geschaftsfihrungstatigkeiten werden, bis auf Herrn
Schadler, von der Muttergesellschaft HOVELRAT Holding AG vergiitet.

(2) Mitarbeiter

Die Gesellschaft beschéaftigte im Berichtsjahr im Jahresdurchschnitt 11 Angestellte.

(3) Konzernverhaltnisse

Das Stammkapital der PROAKTIVA GmbH ist zu 100 % im Besitz des Mutterunterneh-
mens HOVELRAT Holding AG. Die HOVELRAT Holding AG hat ihren Sitz in Hamburg.
Ein Konzernabschluss wird aufgrund der GréRenklassenbefreiung fur das Geschéftsjahr
2021 nicht erstellt.

(4) Geschaftstatigkeit

Die Geschaftstatigkeit der Gesellschaft besteht im Wesentlichen in der Vermdgensver-
waltung von privaten und institutionellen Kunden.
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(5) Vorschusse und Kredite an Mitglieder der Geschaftsfihrung sowie Haf-
tungsverhéltnisse zugunsten von Mitgliedern des Vorstands und des Auf-
sichtsrats.

An Mitglieder des Vorstands wurden im Jahr 2021 keine Kredite vergeben.

Haftungsverhaltnisse zugunsten von Vorstands- oder Aufsichtsratsmitgliedern bestanden
zum Bilanzstichtag nicht.

(6) Honorar des Abschlussprtfers

Das fur das Geschéftsjahr angefallene Gesamthonorar fiir den Abschlussprifer betragt
15.000,00 EUR und entfallt nach § 285 Nr. 17 HGB mit 9.000,00 EUR auf Abschlusspri-
fungsleistungen und mit 6.000,00 EUR auf andere Priifungs-/Beratungsleistungen.
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G. Ergebnisverwendung

Der Jahresabschluss wurde unter Bertcksichtigung des Gewinnabflihrungsvertrages vom 4. August

2017 aufgestellt. Der Jahresiiberschuss wurde als sonstige Verbindlichkeit gegeniber verbundenen
Unternehmen gebucht.
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Lagebericht des Vorstandes fur das Geschaftsjahr 2021
1. Grundlagen des Unternehmens
1.1. Geschaftsmodell

Der strategische und operative Schwerpunkt der PROAKTIVA GmbH liegt zum einen im
Geschaftsbereich der Vermogensverwaltung fir private Anleger. Kerngeschaft ist dabei die
Finanzportfolioverwaltung gem. 8§ 2 Abs. 2 Nr. 9 Wertpapierinstitutsgesetz (WplG). Dariiber
hinaus wird die Anlageberatung im Rahmen von Fonds Advisory gegeniber institutionellen
Kunden sowie gegentber professionellen Kunden gem. § 2 Abs. 2 Nr. 4 WpIG durchgefuhrt.

1.2. Unternehmenspolitik

In der Leistungserbringung fir unsere Kunden sowie im Umgang mit unseren
Geschaftspartnern richten wir unser Handeln auf folgende grundséatzliche Unternehmenspolitik
aus:

e Das Wohl unserer Kunden muss unser erstes Anliegen sein. In diesem Sinne erbringen
wir unsere Dienstleistungen mit der erforderlichen Sachkenntnis, Sorgfalt und
Gewissenhaftigkeit im Interesse unserer Kunden.

e Die Interessen unserer Kunden sollen auch unsere Interessen sein. Mit diesem Ziel
bemihen wir uns um Vermeidung von Interessenkonflikten. Gréf3ten Wert legen wir auf
unsere Wahrnehmung als unabhangiger Vermdgensverwalter, ungebunden in der
Auswahl der Produkte und Geschéftspartner, ausschlief3lich unseren Kunden verpflichtet.

¢ Die Starke unseres Unternehmens schafft Vertrauen bei Kunden und Geschéftspartnern.
Aus diesem Grund soll eine solide Eigenkapitalbasis Vorrang vor persdnlichen Interessen
unserer Anteilseigner haben.

e Daten und Informationen mussen bei uns in sicheren Handen sein. Daher sind uns
Vertraulichkeit, Verschwiegenheit und Datensicherheit oberstes Gebot. Kenntnisse und
vertrauliche Informationen dirfen nicht zum eigenen Vorteil ausgenutzt werden.

1.3. Strategie und Unternehmensziele

Die PROAKTIVA GmbH verfolgt eine Geschéftsstrategie, die sich durch spezifische
Dienstleistungs- und Qualitdtsmerkmale auszeichnet:

e Die PROAKTIVA GmbH ist frei und unabhangig seit 1990. Sie ist frei vom Ublichen
Provisionsdenken herkdmmlicher Finanzdienstleister, frei von Interessen Dritter, frei von
allem, was nicht unmittelbar mit dem Anlageerfolg ihrer Kunden zu tun hat.

e Sie lebt den Begriff Partnerschaft. Eine Partnerschaft, die Werte schafft. Ihr Vermdgen ist
das Kapital ihrer Kunden.

e Sie hat Prinzipien. lhre Proaktivitat ist ihre Professionalitdat. Im Sinne eines proaktiven
Verwaltungsansatzes entwickelt sie Vermdgen mit Wachsamkeit, Weitblick und
Werteverstandnis.

e Sie begleitet ihre Kunden von Anfang an und steht ihnen in allen Phasen des
Vermodgensaufbaus zur Seite.
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e Das Vertrauen beginnt mit Personen. Die PROAKTIVA GmbH hat den Anspruch, dass ihre
Kunden die Person finden, die nicht nur professionell zu ihnen passt, sondern auch
personlich.

e Die PROAKTIVA GmbH verkauft nichts. Fur den Anlageerfolg ihrer Kunden kann sie auf
samtliche Wertpapiere zurtickgreifen, die der Markt zu bieten hat und die in das Risikoprofil
des Kunden passen — ohne jede Abhangigkeit.

e Sie zeichnet sich durch eine transparente und faire Honorarstruktur aus. Je erfolgreicher
die PROAKTIVA GmbH fir ihre Kunden arbeitet und damit die Depotwerte steigen desto
hoher ist auch der Anteil ihres prozentualen Honorars.

e Die PROAKTIVA GmbH lebt die Nahe zu ihren Kunden und ist an den Standorten Hamburg
und Hannover prasent.

Auf dieser Grundlage sollen langfristige Unternehmensziele erreicht werden, die wir wie folgt
definieren:

e Sicherung und Steigerung von hoher fachlicher und persénlicher Kompetenz aller
Geschéftsfuhrer und Mitarbeiter auf allen Unternehmensebenen.

e Sicherung und Steigerung einer hohen Qualitat in der gesamten Leistungserbringung.

e Erhaltung unsere Unabh&ngigkeit und Handeln im Kundeninteresse.

e Erreichung einer langfristigen Kundenbindung und héchstmdglichen Kundenzufriedenheit.

e Erreichung einer langfristigen Mitarbeiterbindung und -loyalitdt sowie eines hohen
Engagements unserer Mitarbeiter.

e Erzielung eines soliden Unternehmenswachstums bei gleichbleibend stabiler
Unternehmensorganisation und effizienten Unternehmensstrukturen.

e Sicherung einer stabilen Vermégens-, Finanz- und Ertragsstrategie.

1.4 Steuerungssystem und -instrumente

Die Geschéftsfiihrung der PROAKTIVA GmbH ist fir die gesamte Unternehmenssteuerung
verantwortlich. Zu ihren Aufgaben gehoéren insbesondere folgende Aufgaben:

e Definition und Festlegung der Geschafts- und Risikostrategie.

e Erstellung von Geschéfts-/Arbeitsanweisungen zur Steuerung des Instituts.

e Uberwachung der Risikosituation und -parameter.

e Uberwachung und Kontrolle der finanziellen Situation.

e Sicherstellung einer soliden Kapitalausstattung.

e Entwicklung geeigneter Mallnahmen zur ldentifikation, Messung und Steuerung der
Risiken durch ein geeignetes Risikomanagementsystem.

e Jahrliche Uberpriifung der Geschaftsstrategie und der daraus entstehenden Risiken.

e Vierteljahrliche Risikoberichterstattung.

Ausgehend von diesem Pflichtenkatalog sowie unserer definierten Geschafts- und
Risikostrategie haben wir angemessene und wirksame Leitungs-, Organisations- und
Risikomanagementstrukturen implementiert. Von wesentlicher Bedeutung sind dabei die
Ergebnisse aus der Bewertung und Beurteilung unserer finanziellen und nichtfinanziellen
Indikatoren, die wir insbesondere durch folgende Steuerungsmechanismen und -instrumente
gewinnen:
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e Mehrjahresplanungen auf Basis betriebswirtschaftlicher  Auswertungen  und
Kostenstellenrechnungen.

e Laufende Uberwachung des Liquiditatsbedarfs.

e Schaffung und Einhaltung einer strukturierten Geschéaftsorganisation.

e zweckmafige Ausgestaltung interner RevisionsmalRnahmen.

e angemessene Ausgestaltung einer Compliance-Funktion.

e angemessene Ausgestaltung einer Geldwésche- und Betrugspraventionsfunktion.

e wirksame Ausgestaltung des Risikomanagements und der Risikokontrollfunktion unter
Beriicksichtigung aller maf3geblichen Unternehmensrisiken und spezifischen Risiken aus
unseren Wertpapierdienstleistungsgeschaften.

2. Wirtschaftsbericht
2.1. Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen

Konjunkturelles Umfeld

Die konjunkturelle Entwicklung war auch im Jahr 2021 gepragt vom Corona-
Infektionsgeschehen und den damit einhergehenden Schutzmalnahmen. In Deutschland
konnte sich die deutsche Wirtschaft nach dem Einbruch im Vorjahr erholen, wenngleich die
Wirtschaftsleistung das Vorkrisenniveau noch nicht wieder erreicht hat. Das preisbereinigte
Bruttoinlandsprodukt (BIP) war im Jahr 2021 nach Berechnungen des Statistischen
Bundesamtes (Destatis) um 2,8% hoher als im Jahr 2020. Im Vergleich zum Jahr 2019, dem
Vor-Corona-Jahr, lag das BIP im Jahr 2021 noch um 2,0% niedriger. Insgesamt blieb die
Wirtschaftsleistung jedoch hinter den Erwartungen zurtick. Ursachlich hierfir waren u.a.
pandemiebedingt wieder notwendig gewordene Beschrankungen in den kontaktintensiven
Dienstleistungen sowie Produktionsschwierigkeiten in der Industrie aufgrund anhaltend
gravierender Lieferengpasse bei zentralen Vorprodukten.

Die Wirtschaftsleistung hat sich im Jahr 2021 in fast allen Wirtschaftsbereichen erhéht. Die
preisbereinigte Bruttowertschépfung stieg sowohl im Verarbeitenden Gewerbe (+4,4%) als
auch in den meisten Dienstleistungsbereichen deutlich an. So nahm die Wirtschaftsleistung
der Unternehmensdienstleister stark zu (+5,4%). Im zusammengefassten Wirtschaftsbereich
Handel, Verkehr und Gastgewerbe (+3,0%) waren es vor allem der Verkehr und das
Gastgewerbe, die ausgehend von einem sehr niedrigen Niveau des Vorjahrs zulegen konnten.
Die preisbereinigte Bruttowertschdpfung im Handel nahm gegentber 2020 nur leicht zu.
Lediglich im Baugewerbe, in dem die Corona-Pandemie im Jahr 2020 kaum Spuren
hinterlassen hatte, war die Wirtschaftsleistung 2021 leicht riicklaufig (-0,4%).

Die konjunkturelle Erholung wirkte sich auch auf den AuBBenhandel aus: Das Statistische
Bundesamt Destatis weist fir die deutschen Exporte und Importe von Waren und
Dienstleistungen im Jahr 2021 deutlich steigende Zahlen aus. Die Exporte stiegen
preisbereinigt um 9,4% sowie die Importe um 8,6% gegeniber dem Vorjahr. Ein erheblicher
Teil der Importe durfte hierbei auf stark steigende Energiepreise zurtickzufiihren sein.

Im Euro-Raum konnte sich die Konjunktur im Jahresverlauf 2021 deutlicher erholen als in
Deutschland. Nach einem Riickgang des Bruttoinlandsprodukts von -6,4% Prozent im Jahr
2020 gegeniiber dem vorangegangenen Jahr stieg die gesamtwirtschaftliche Leistung der
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Euro-Zone im Berichtszeitraum um 5,2%. In den USA und in China lag das BIP-Wachstum mit
einem Plus von 5,6% respektive 8,1% sogar noch héher.

Die Europaische Zentralbank EZB hat im abgelaufenen Geschéftsjahr ihren Einlagensatz im
Euroraum konstant bei -0,5% gehalten. Nimmt aktuell die geldpolitische Wende auf globaler
Ebene zunehmend Konturen an, so ist die EZB diesbeziiglich noch zurtickhaltend. Einem
Renditeaufwartsdruck durch Inflationsgefahren stehen Sorgen vor konjunkturellen
Ruckschlagen gegeniber.

Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) mitteilte, sind im Jahr 2021 die Verbraucherpreise
in Deutschland durchschnittlich um 3,1% gegeniber dem Vorjahr gestiegen. Neben
Basiseffekten aus der Vergangenheit wirken zunehmend krisenbedingte Effekte, wie
Lieferengpasse und die deutlichen Preisanstiege auf den vorgelagerten Wirtschaftsstufen.
Diese schlagen sich teilweise im Verbraucherpreisindex nieder.

Aktien und Devisen

Die Erholung an den internationalen Aktienméarkten hat sich im abgelaufenen Geschéftsjahr
weiter fortgesetzt, obgleich die Corona-Pandemie noch nicht gebannt ist. Dabei entwickelten
sich die Sektoren recht unterschiedlich. Einzelne Branchen wie Onlinehéndler und
Informationstechnologie profitierten stark von der Pandemie, wahrend die Kursentwicklung
von Airlines und Unternehmen aus dem Einzelhandel unterdurchschnittlich verlief.

Vor diesem Hintergrund konnte der deutsche Aktienindex DAX im abgelaufenen Geschaftsjahr
per Saldo ein Plus von 15,8% verzeichnen. Der EURO STOXX 50 konnte rund 21% zulegen.
Der Dow Jones erzielte im Berichtszeitraum eine Wertentwicklung von 18,7%, der S&P 500
stieg sogar um 26,9% an. Unterstitzt wurde diese Entwicklung insbesondere durch
Kursentwicklung der Aktien aus den Branchen Informationstechnologie, Energie und
Finanzwerte.

Auf der Wahrungsseite verzeichnete der Euro im Berichtszeitraum gegeniber wichtigen
anderen Wahrung Abwertungen. So verlor der Euro zum US-Dollar rund 7% sowie zum
Britischen Pfund 6,2%. Auch der Wechselkurs zum Schweizer Franken verzeichnete ein Minus
von 4,2%.

2.2.  Geschaftsentwicklung

Der anhaltende Aufwartstrend an den internationalen Kapitalmérkten und die von uns
konsequent verfolgte Anlagepolitik haben die Geschaftsentwicklung der PROAKTIVA GmbH
im abgelaufenen Geschaftsjahr 2021 mal3geblich beeinflusst und gepragt. Im Einzelnen sind
dazu folgende Feststellung zu treffen:

e Die Bruttoprovisionserlése erhéhten sich um T€ 1.593 auf T€ 4.660 (Vorjahr T€ 3.067).
Die Erlése aus der Finanzportfolioverwaltung betrugen T€ 2.247. Gewinnabhangige
Verglitungen wurden i. H. v. T€ 1.324 (Vorjahr T€ 22) vereinnahmt. Davon entfielen T€
1.066 auf Gewinnbeteiligungen aus dem Fonds Advisory und T€ 257 aus der
Finanzportfolioverwaltung.

e Die PROAKTIVA GmbH verfligte jederzeit Gber eine uneingeschrankte Liquiditat.
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e Die Geschéftstatigkeit der Gesellschaft ist nach wie vor wenig kapitalintensiv und
erwirtschaftet hohe Cash-Flows, so dass eine ausreichende Innenfinanzierung
gegeben ist.

e Fremdkapital wird nicht eingesetzt.

e Eine Klage gegen die Gesellschaft, fur die in der Bilanz 2020 eine Rickstellung in Hohe
von 20.000,00 EUR gebildet worden ist, wurde im abgelaufenen Geschaftsjahr vom
Gericht abgewiesen. Die Rickstellung wurde aufgeldst.

¢ Die Einstellung von zwei neuen Vermdgenspartnern unterstitzt das weitere Wachstum
in der Gesellschaft

e Die im November 2019 abgeschlossene neue Kooperation mit einer
Tochtergesellschaft der V-BANK AG, Minchen, fur die Vermarktung der digitalen
Vermdgensverwaltung (PAdigital) wurde auch im Geschéftsjahr 2021 weiter
ausgebaut.

e Seit dem 01. Mai 2021 besteht zwischen der Ampega Investement GmbH, Kéln, und
der PROAKTIVA GmbH ein weiteres Fonds Advisory-Mandat fir den Quant IP Global
Patent Leaders Fonds. Der Fonds investiert in innovative und branchenspezifische
Patentlosungen aus den Bereichen Forschung und Entwicklung.

¢ In diesem Zusammenhang wurde zum gleichen Zeitpunkt erstmals ein verbundener
Vermittler (Tied Agent oder auch vgV genannt) unter das Haftungsdach der
PROAKTIVA eingebunden. Die Quant IP GmbH, Minchen, entwickelt auf Basis eines
eigens entwickelenten Analysetools (Scoring) den Investmentansatz fir den
vorgenannten Fonds. Im Rahmen des Tied Agent Vertrages erbringt sie die
Anlageberatung gegentber professionellen und semi-professionellen Anlegern.

¢ Im Dezember 2021 hat die Gesellschaft ihr Stammkapital um T€ 304 von T€ 200 auf
T€ 504 durch Barkapitalerh6hung aufgestockt.

e Zudem erhielt die Gesellschaft im Rahmen eines Fdrderungsprogramms des Bundes
fur Digitalprojekte kleinerer und mittlerer Unternehmen ,digital.jetzt" eine Zuteilung und
hat bereits Ende 2021 einen entsprechenden Fdrderungsantrag mit einem
Zuschussvolumen i. H. v. T€ 50 gestellt.

2.3. Ertragslage

Der Jahrestiberschuss vor Ergebnisabflihrung flr das Geschéftsjahr 2021 i. H. v. T€ 2.708
erhohte sich gegeniber dem Vorjahr (T€ 1.302) um T€ 1.406.

Die in 2021 erzielten Provisionsertrage i. H. v. T€ 4.660 haben sich gegeniiber dem Vorjahr
(T€ 3.067) um 51,94% erhoht. Ursachlich fir den deutlichen Anstieg ist im Wesentlichen die
Vereinnahmung von gewinnabhéangigen Vergutungen i. H. v. T€ 1.324, die einen Anteil von
28,41% der gesamten Provisionserlése ausmachen.

Die Umsatzrentabilitat erhdhte sich gegeniiber dem Vorjahr von 42,46% auf 58,08%.
Die Personalkosten haben sich um T€ 128 auf T€ 1.034 gegeniber dem Vorjahr erhéht. Dieser
Anstieg resultiert aus Vertragsanpassungen bei den Mitarbeitern undaus der Neueinstellung

von zwei Vermodgenspartnern in der Gesellschaft sowie gestiegenen Tantieme-Anspriichen.

Ruckstellungen fur Personalkosten wurden i. H. v. T€ 159 (Vorjahr T€ 114) gebildet.
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2.4. Finanzlage und Liquiditat

Die Liquiditat der Gesellschaft war stets uneingeschrankt gewdahrleistet. Die liquiden Mittel
betrugen zum Bilanzstichtag T€ 1.238 (Vorjahr T€ 937). Die Forderungen an Kunden erhéhten
sich um T€ 523 auf T€ 2.016 gegeniber T€ 1.493 in 2020.

Die Liquiditdtskennzahl ersten Grades liegt zum Bilanzstichtag bei 53,34% (Vorjahr 51,91%).
2.5. Kapitalstruktur

Das Stammkapital der Gesellschaft wurde im abgelaufenen Geschéftsjahr durch eine
Barkapitalerhéhung von T€ 200 um T€ 304 erhoht. Das aufsichtsrechtliche haftende
Eigenkapital i. H. v. nunmehr T€ 1.000 setzt sich aus dem gezeichneten Kapital i. H. v. T€ 504,
der Kapitalrticklage i. H. v. T€ 371, der gesetzlichen Ricklage i. H. v. T€ 13 und den anderen
Gewinnrucklagen i. H. v. T€ 112 zusammen. Die Kapitalausstattung der Gesellschatft ist gut.

2.6. Investitionen

Im Rahmen ihrer Wachstumsstrategie und auf Grundlage des Foérderungsprogrammes
Jdigital.jetzt* hat die PROAKTIVA GmbH bereits in 2021 begonnen, einen umfangreichen
Digitalisierungsplan zu erarbeiten. Dieser sieht weitreichende IT- und Digitalisierungsprojekte
sowie korrespondierende  Schulungsmalinahmen fur Mitarbeiter und besondere
Schlusselfunktionen im Unternehmen vor. Ein erstes Projekt wurde im abgelaufenen
Geschéftsjahr gestartet, konnte jedoch noch nicht abgeschlossen werden. Die einzelnen
Projekte kénnen erst nach der Bewilligung des Férderungsantrags in Auftrag gegeben werden,
so dass die Investitionskosten das Geschaftsjahr 2022 belasten werden.

2.7. Vermogenslage

Das Sachanlagevermdgen verringerte sich um planmafige Abschreibungen i. H. v. T€ 10 auf
T€ 26 gegenuber dem Vorjahr T€ 36.

Die Bilanzsumme erhdhte sich gegentiber dem Vorjahr (T€ 2.502) um T€ 819 auf T€ 3.321.
Die Eigenkapitalquote betrug zum Bilanzstichtag 30,11% (Vorjahr 27,82%).
2.8. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Als bedeutende finanzielle Leistungsindikatoren kennzeichnet die PROAKTIVA GmbH ihre
Provisionsertrage und ihren Jahresiberschuss. Aufgrund von Art und Umfang ihrer
Geschaéftstatigkeit hat sie diese Parameter als wesentlich eingestuft. Darliber hinaus bedient
sie sich zu Analyse- und Prognosezwecken weiterer Kennzahlen wie z. B. der Assets under
Management und ihrer Kundenanzahl.

Daneben werden als nichtfinanzielle Leistungsindikatoren auch 6kologische und soziale
Aspekte betrachtet. Im Zuge der Corporate Governance Vorschriften und ESG-Normen
werden diese Parameter kinftig auch in der PROAKTIVA mehr an Bedeutung und Gewichtung
gewinnen.
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2.9. Gesamtaussage

Die vorgenannten Aussagen lassen keine wesentlichen negativen Abweichungen oder
Entwicklungen erkennen, so dass die Fortfiihrung und Kontinuitat einer soliden Werthaltigkeit
des Unternehmens gegeben sind.

3. Prognose-, Risiko- und Chancenbericht
3.1 Prognosebericht

Die Eindammung des Corona-Virus (COVID-19) wird auch im Jahr 2022 ein wichtiges Thema
an den internationalen Kapitalmarkten bleiben, auch wenn die Bedeutung der Pandemie bei
den Investoren im Laufe des letzten Jahres, insbesondere durch steigende Impfquoten in der
Bevolkerung, etwas in den Hintergrund getreten ist.

Die Produktnachfrage an den internationalen Markten ist hoch und die Auftragsbtcher der
Industrie sind voll. Diese koénnen aufgrund anhaltend gravierender Lieferengpéasse bei
zentralen Vorprodukten jedoch nicht abgearbeitet werden. Eine Entspannung der Engpasse
ist vorerst nicht in Sicht, denn mit den steigenden Omikron-Infektionen in Asien wachst das
Risiko, dass Fabrik und Hafen abermals pl6tzlich schlieen missen. Die chinesische
Regierung, die eine No-Covid-Strategie verfolgt, schickte in den vergangenen Monaten bereits
mehrere Millionenstéadte in den Lockdown. Der Industrieverband BDI rechnet 2022 daher mit
einem weiteren ,Stop-and-Go-Jahr”. Fehlende Mikrochips, Bauteile und Rohstoffe dirften die
Produktion noch langere Zeit beeintréchtigen. Diese Engpasse bremsen die industrielle
Wertschdpfung auch im laufenden Geschaftsjahr. Fur das Jahr 2022 erwartet der BDI ein
Wirtschaftswachstum in  Deutschland von 3,5%. Die Prognosen der grof3en
Wirtschaftsforschungsinstitute liegen bei Aufstellung des Jahresabschlusses hier zwischen
3,5% und 4% Wachstum.

Der IWF erwartet flir 2022 ein geringeres Wachstum fir die Weltwirtschaft als im abgelaufenen
Jahr. Die globale Wirtschaft wird dieses Jahr um geschétzte 4,4% wachsen. Ursachlich hierfur
sind u.a. die korrigierten Wachstumsprognosen fur die USA und fur China, die mit 4,0%
respektive 4,8% ausgewiesen werden.

Das Schwungrad der Konjunktur bleibt der private Konsum. Steigende Preise aufgrund von
Lieferengpassen belasten jedoch das verfligbare Realeinkommen. Darliber hinaus zeichnet
sich schon jetzt ab, dass der russische Einmarsch in der Ukraine am 24. Februar 2022 die
Erholung der Weltwirtschaft von den Folgen der Corona-Krise abermals bremsen kénnte.
Sanktionen zur Isolation Russlands konnten auch den Rest der Welt 6konomisch schwer
treffen. Trotz der vergleichsweise geringen Wirtschaftsleistung Russlands ist die internationale
Okonomie abhangig von dem autokratisch regierten Staat. Einer ersten Einschatzung des ifo-
Instituts nach diirften die Kosten fiir Gas und Ol aufgrund der Krisensituation weiter steigen
und damit viele weitere Preise fur die Verbraucher. Daher konnte die Inflationsrate im
Gesamtjahr 2022 auch funf Prozent tberschreiten.
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Die Auswirkungen des Krieges sowie die gestiegenen Unsicherheiten an den internationalen
Kapitalmarkten kénnten je nach Dauer und Ausmal3 zu deutlich héheren Volatilitaten an den
Finanzmarkten sowie zu signifikant ricklaufigen Notierungen bei Dividenden- und Rententiteln
fuhren. Das Eintreten dieses Szenarios konnte negative Auswirkungen auf die
Provisionsertragsentwicklung der Gesellschaft haben, wenn es der Gesellschaft nicht gelingt,
den durch die Kursverluste induzierten RlUckgang des verwalteten Volumens durch
Neukunden-Volumen zu  kompensieren.  Nachteilige  Auswirkungen auf das
Unternehmensergebnis sind daher nicht auszuschlieRen.

Wir schatzen bei den Auswirkungen des Krieges nach dem aktuellen Stand der Entwicklungen,
dass wir wie der Gesamtmarkt betroffen sind (Faktor 1,0).

Die Provisionstrage und der Gewinn waren im abgelaufenen Geschaftsjahr gepragt von der
Vereinnahmung gewinnabhangiger Vergutungen. Vor dem Hintergrund der beschriebenen
wirtschaftlichen Herausforderungen und der aktuellen geopolitischen Situation wird fir das
laufende Geschaftsjahr vorsichtig moderat prognostiziert. Ein signifikanter Beitrag aus
gewinnabhéngigen Vergutungen wird fir 2022 nicht erwartet. Um das Wachstum und die
Wettbewerbsfahigkeit der Gesellschaft weiter voranzubringen, sind im laufenden
Geschaftsjahr weitere Investitionen in den Bereichen IT und Digitalisierung sowie Marketing
und Personal geplant.

Ein kontinuierliches Kunden- und Fondswachstum und eine stetige Kostenkalkulation bleiben
weiterhin das Ziel unserer Unternehmensentwicklung. Gleichzeitig wird das kostenbewusste
Verhalten auch im kinftigen Geschéftsjahr unverandert fortgefihrt.

Vor dem erlauterten Hintergrund werden die Provisionserlose flr das neue Geschéftsjahr in
einer Bandbreite zwischen € 3,0 Mio. — € 3,5 Mio. und ein Jahresiberschuss zwischen € 1
Mio. — € 1,5 Mio. prognostiziert.

3.2 Risiken

Die PROAKTIVA GmbH unterliegt mit ihren Geschaftsaktivitaten folgenden Risiken:

Ertragsrisiken
Das Ertragsrisiko bezeichnet das Risiko unseres Unternehmens, die auflaufenden Kosten

langfristig nicht durch Ertrage decken zu kénnen. Sie kénnen sich realisieren, indem Kunden
ihre Vermdgensverwaltungsvertrage kiindigen. Dadurch reduzieren sich unsere Assets under
Management, so dass dauerhafte Ertragsquellen verloren gehen und Ertragseinbulzen
verzeichnet werden mussen. Diesen Risiken beugen wir mit einem hohen Mal3 an
Kundennahe und hochwertigen Dienstleistungen vor.

Liguiditatsrisiken

Liquiditatsrisiken entstehen, sofern die vorhandenen Zahlungsmittel die dagegenstehenden
Zahlungsverpflichtungen nicht mehr ausreichend decken. Es besteht das Risiko, dass aus
einem Kkurzfristigen Liquiditatsengpass ein mittel- bis langfristiger Finanzierungsbedarf
entsteht. Aus den vorgenannten Ertragsrisiken kénnen sich Liquiditatsrisiken ergeben. Die
Provisionsertrage in Form unserer  Vermoégensverwaltungsgebihren  werden
stichtagsbezogen halbjahrlich abgerechnet. Demzufolge werden die Kosten fur mindestens
ein halbes Jahr in liquiden Mittel vorgehalten. Eine fortlaufende Liquiditatsplanung unter
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Berticksichtigung aller Umsatz- und Kostenpositionen ist Bestandteil unseres
Risikomanagements.

Marktpreisrisiken

Als Marktpreisrisiken werden die Risiken bezeichnet, bei denen aufgrund von
Marktpreisveranderungen finanzielle Verluste entstehen konnen. Dabei kann es sich um
Veradnderungen von Zinssatzen, Wechselkursen, Aktienmarktindices oder
Unternehmensbewertungen u. a. handeln. Diese Risiken treten in der PROAKTIVA GmbH
nicht direkt auf, sondern nur als indirekte Marktpreisrisiken aus den verwalteten Kundendepots
und Fonds, die sich in den Assets under Management widerspiegeln und somit Einfluss auf
unsere Ertragsrisiken haben kdnnen. Aktiv gemanagte Anlagestrategien, fundamentale
Anlageanalysen mit fachspezifischem Research und verantwortungsvoll agierenden
Vermdgenspartnern tragen zu einer Optimierung dieser Risiken bei. Gleichwohl bedingen
Wertpapieranlagen an den weltweiten Kapitalmarkten immer ein gewisses Risiko.

Adressenausfallrisiken:

Dabei handelt es sich um Risiken durch Forderungsausfalle aufgrund von
Bonitatsveranderungen des Schuldners (Teilabschreibung) bis hin zum Totalausfall
(Vollabschreibung aufgrund Insolvenz). Auch diese Risiken treten in unserem Unternehmen
nicht direkt auf. Forderungsausféalle aus den Vermdgensverwaltungshonoraren bestehen
nicht, da diese durch einen umgehenden Zahlungseingang mittels Lastschriftmandaten der
Kundenkonten gedeckt sind.

Operationelle Risiken:

Als operationelles Risiko gilt das Risiko eines Verlustes infolge eines Mangels oder Versagens
von internen Prozessen, Menschen und Systemen oder aufgrund von externen Ereignissen,
ob absichtlich oder zufallig herbeigefiihrt oder natlrlichen Ursprungs. Dazu gehdren u.a.
Rechts-, Reputations-, IT-, Personal- und strategische Risiken. Diese Risiken sind im Rahmen
unserer Dienstleistungen nicht ganzlich auszuschliel3en.

3.3 Risikomanagementsystem

Trotz sicherheitsorientierter Anlagepolitik und transparenten Organisationsstrukturen, ist unser
unternehmerisches Handeln untrennbar mit der Ubernahme von Risiken verbunden. Somit
unterliegen alle Geschéftsbereiche interner und externer Risikofaktoren und vorgenannter
Risikoarten. Der Notwendigkeit diese Risiken in einem dem Geschaftsumfang angemessenen
eigenen Risikomanagement zu Uberwachen, wird in unserem Unternehmen Rechnung
getragen.

Unser Risikomanagement basiert auf den gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen
Anforderungen und umfasst ein laufendes Monitoring sowie Steuerung aller wesentlichen
Risiken. Die Risikostrategie verfolgt den Zweck den Erfolg und die Sicherheit der
Unternehmensziele innerhalb eines angemessenen Zeitraums zu gewahrleisten.

Die Sicherung der Risikotragfahigkeit unseres Unternehmens ist wesentlicher Bestandteil der
Risikosteuerung. Zur Ermittlung der Risikotragfahigkeit nehmen wir regelmalige
Risikotragfahigkeitsanalysen vor. Von zentraler Bedeutung fir die Risikotragfahigkeit ist die
Risikodeckungsmasse. Diese wird durch das zur Deckung eventueller Verluste zur Verfligung
stehende Eigenkapital abgebildet. Dagegen werden die laufenden Ertrags- und
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Aufwandspositionen gestellt. Das Ergebnis dieser Analysen zeigt die Auswirkungen
eintretender negativer Entwicklungen und bis zu welchen Grad unser Institut diese
kompensieren kann, sprich bis zu welcher Grenze die Risikotragfahigkeit gegeben ist.

Darlber hinaus definieren wir Parameter, die eine negative Geschaftsentwicklung
beeinflussen konnten. Die Ergebnisse geben Aufschluss Uber wesentliche Ertrags- und
Gewinneinbuffen, die unter der bezeichneten Wahrscheinlichkeitsannahme entstehen
konnten. Darlber hinaus kdnnen Rickschlisse zu Einzel- und Klumpenrisiken gezogen
werden, die ihrer Schadenshdhe nach beziffert werden kénnen und einer besonderen
Risikovorsorge bedirfen.

Ausfallszenarien und Stresstests werden regelm&Rig vorgenommen. Alle erforderlichen
Dokumentationen liegen schriftlich vor und werden nach Mal3gabe der aufsichtsrechtlichen
Vorgaben laufend aktualisiert.

3.4 Risikobericht

Die PROAKTIVA GmbH halt ihr System von enger Kompetenzbegrenzung und Tageskontrolle
durch Geschéftsfihrung, Rechnungswesen, Controlling und Revision fur ausreichend. lhre
Wertpapierdienstleistungsgeschéfte und samtliche internen Kontrollfunktionen wurden im
Geschéftsjahr 2021 einer externen Revision unterzogen. Das Risiko,
Vermdgensverwaltungsmandate zu verlieren, ist in der privaten Vermégensverwaltung
aufgrund der engen und intensiven Kundenbeziehungen begrenzt.

Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie und den Kriegswirren in Osteuropa besteht kein
wesentliches Einzelrisiko oder bestandsgefahrdende Risiken fur die Gesellschaft. Die bereits
definierten wesentlichen finanziellen Leistungsindikatoren haben weiterhin Giltigkeit und
werden laufend Uberwacht. Unternehmensinterne Notfallplanungen konnten erfolgreich
umgesetzt werden. Die technischen und personellen Ressourcen sind angemessen und
gewabhrleistet.

3.5 Chancenbericht

Vor dem Hintergrund der aktuellen globalen Wachstumsprognosen der fiihrenden
Wirtschaftsinstitute mit rund 4,4% fur das Jahr 2022 dirfte das konjunkturelle Umfeld eine gute
Grundlage fir eine positive wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft darstellen.
Unterstitzend wirken auch die weiterhin niedrigen Zinsen. Jedoch ist die weitere Entwicklung
des Krieges in der Ukraine zum jetzigen Zeitpunkt der Berichtserstellung vollig ungewiss.
Diese wird je nach Dauer und Ausmafd entsprechende Auswirkungen auf die Weltwirtschaft
haben.

Durch den Unternehmensverbund mit der HOVELRAT Holding AG und der Andreas MeiRner
Vermdgensmanagement GmbH koénnen sich durch Synergieeffekte und gemeinsame
Marketing- und VertriebsmafRnahmen auch weiterhin neue Wachstumschancen ergeben.

Die PROAKTIVA ist der Uberzeugung, dass eine weiter ausgewogene, defensive und auf
Sachwerte ausgerichtete Streuung des Vermdgens den besten Schutz fur das Vermdgen ihrer
Kunden darstellt.






Besondere Auftragsbedingungen
fur Prafungen und prifungs-
nahe Leistungen

der

Mazars GmbH & Co. KG
Wirtschaftspriufungsgesellschaft

Stand: 1. Juni 2019
Praambel

Diese Auftragsbedingungen der Mazars GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
(,Mazars KG") erganzen und konkretisieren die vom Institut der
Wirtschaftsprifer e. V. herausgegebenen Allgemeinen Auftrags-
bedingungen fiur Wirtschaftsprufer und Wirtschaftsprifungs-
gesellschaften (in der dem Auftragsbestatigungs-/Angebots-
schreiben beigefigten Fassung) und sind diesen gegeniber
vorrangig anzuwenden. Sie gelten nachrangig zu einem
Auftragsbestatigungs-/Angebotsschreiben. Das Auftragsbestati-
gungs-/Angebotsschreiben zusammen mit allen Anlagen bildet die
L~Samtlichen Auftragsbedingungen®.

A. Erganzende Bestimmungen fur Abschlussprifungen
nach 8§ 317 HGB und vergleichbare Prifungen nach
nationalen und internationalen Priifungsgrundsatzen

Die Mazars KG wird die Prufung gemall § 317 HGB und unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer e. V. fest-
gestellten deutschen Grundséatze ordnungsmafiger Abschluss-
prifung (,GoA") durchfihren. Dem entsprechend wird die Mazars
KG die Prufung unter Beachtung der Grundsétze gewissenhafter
Berufsausiibung so planen und anlegen, dass Unrichtigkeiten und
VerstoRRe, die sich auf den Prifungsgegenstand laut Auftrags-
bestatigungsschreiben wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden.

Die Mazars KG wird alle Prifungshandlungen durchfihren, die sie
den Umsténden entsprechend fiir die Beurteilung als notwendig
erachtet und prifen, in welcher Form der in § 322 HGB resp. den
GoA vorgesehene Vermerk zum Prifungsgegenstand erteilt
werden kann. Uber die Priifung des Priifungsgegenstands wird die
Mazars KG in berufsiiblichem Umfang berichten. Um Art, Zeit und
Umfang der einzelnen Prifungshandlungen in zweckmaRiger
Weise festzulegen, wird die Mazars KG, soweit sie es fir
erforderlich halt, das System der rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollen priifen und beurteilen, insbesondere soweit es
der Sicherung einer ordnungsgemafRen Rechnungslegung dient.
Wie berufsiiblich, wird die Mazars KG die Prifungshandlungen in
Stichproben durchfilhren, sodass ein unvermeidliches Risiko
besteht, dass auch bei pflichtgemaf durchgefiihrter Prifung selbst
wesentliche falsche Angaben unentdeckt bleiben kénnen. Daher
werden z.B. Unterschlagungen und andere Unregelméafigkeiten
durch die Priifung nicht notwendigerweise aufgedeckt. Die Mazars
KG weist darauf hin, dass die Prifung in ihrer Zielsetzung nicht auf
die Aufdeckung von Unterschlagungen und anderen Unregel-
maRigkeiten, die nicht die Ubereinstimmung des Prifungsgegen-
stands mit den maRgebenden Rechnungslegungsgrundséatzen
betreffen, ausgerichtet ist. Sollte die Mazars KG jedoch im
Rahmen der Priifung derartige Sachverhalte feststellen, wird dem
Auftraggeber der Mazars KG (,Auftraggeber”) dies unverziglich
zur Kenntnis gebracht.

Vorstehende Ausfiihrungen zu Prufungszielen und -methoden
gelten fur andere Priifungen nach nationalen oder internationalen
Prifungsgrundsatzen sinngeman.

Es ist Aufgabe der gesetzlichen Vertreter des Auftraggebers, we-
sentliche Fehler im Prifungsgegenstand zu korrigieren und uns
gegenuber in der Vollstandigkeitserklarung zu bestéatigen, dass die
Auswirkungen etwaiger nicht korrigierter Fehler, die von uns
wahrend des aktuellen Auftrags festgestellt wurden, sowohl ein-
zeln als auch in ihrer Gesamtheit fur den Prifungsgegenstand
unwesentlich sind.

B. Auftragsverhaltnis

Unter Umsténden werden der Mazars KG im Rahmen des Auftra-
ges und zur Wahrnehmung der wirtschaftlichen Belange des Auf-
traggebers unmittelbar mit diesem zusammenhéangende Doku-
mente, die rechtliche Relevanz haben, zur Verfligung gestellt. Die
Mazars KG stellt ausdricklich klar, dass sie weder eine Verpflich-
tung zur rechtlichen Beratung bzw. Uberpriifung hat, noch dass
dieser Auftrag eine allgemeine Rechtsberatung beinhaltet; daher
hat der Auftraggeber auch eventuell im Zusammenhang mit der
Durchfiihrung dieses Auftrages von der Mazars KG zur Verfligung
gestellte Musterformulierungen zur abschlie@enden juristischen
Prifung seinem verantwortlichen Rechtsberater vorzulegen. Der
Auftraggeber ist verantwortlich fur sdmtliche Geschéftsfihrungs-
entscheidungen im Zusammenhang mit den Leistungen der
Mazars KG sowie die Verwendung der Ergebnisse der Leistungen
und die Entscheidung darlber, inwieweit die Leistungen der
Mazars KG fir eigene interne Zwecke des Auftraggebers geeignet
sind.

C. Informationszugang

Es liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Auf-
traggebers, der Mazars KG einen uneingeschrankten Zugang zu
den fur den Auftrag erforderlichen Aufzeichnungen, Schriftstiicken
und sonstigen Informationen zu gewahrleisten. Das Gleiche gilt fur
die Vorlage zusatzlicher Informationen (z.B. Geschéftsbericht,
Feststellungen hinsichtlich der Entsprechenserklarung geman
§ 161 AktG), die vom Auftraggeber zusammen mit dem Abschluss
sowie ggf. dem zugehdrigen Lagebericht verdffentlicht werden.
Der Auftraggeber, wird diese rechtzeitig vor Erteilung des
Bestatigungsvermerks bzw. unverziglich sobald sie vorliegen,
zuganglich machen. Samtliche Informationen, die der Mazars KG
vom Auftraggeber oder in seinem Auftrag zur Verfiigung gestellt
werden (,Auftraggeberinformationen“), miissen vollstandig sein.

D. Hinzuziehung von Mazars-Mitgliedern und Dritten

Die Mazars KG ist berechtigt, Teile der Leistungen an andere Mit-
glieder des weltweiten Netzwerks der Mazars-Gesellschaften
(,Mazars-Mitglieder”) oder sonstige Dienstleister als Unterauftrag-
nehmer zu vergeben, die direkt mit dem Auftraggeber in Kontakt
treten kénnen. Unabhéngig davon verbleiben die Verantwort-
lichkeit fur die Arbeitsergebnisse aus dem Auftrag, die Erbringung
der Leistungen und die sonstigen sich aus dem Auftrags-
bestatigungsschreiben resultierenden Verpflichtungen gegeniiber
dem Auftraggeber ausschlief3lich bei der Mazars KG.

Der Auftraggeber ist daher nicht dazu berechtigt, vertragliche An-
spriiche oder Verfahren im Zusammenhang mit den Leistungen
oder generell auf der Grundlage des Auftragsbestatigungsschrei-
bens gegen ein anderes Mazars-Mitglied oder dessen Unter-
auftragnehmer, Mitglieder, Anteilseigner, Geschaftsfiihrungs-
mitglieder, Partner oder Mitarbeiter (,Mazars-Personen“) oder
Mazars Personen der Mazars KG geltend zu machen bzw.
anzustrengen. Der Auftraggeber verpflichtet sich somit,
vertragliche Anspriiche ausschlief3lich der Mazars KG gegenuber
geltend zu machen bzw. Verfahren nur gegeniuiber der Mazars KG
anzustrengen. Mazars-Mitglieder und Mazars-Personen sind
berechtigt, sich hierauf zu berufen.

In Einklang mit geltendem Recht ist die Mazars KG berechtigt, zum
Zwecke

(a) der Erbringung der Leistungen der Mazars KG,

(b) der Einhaltung berufsrechtlicher sowie regulatorischer Vor-
schriften,

(c) der Prufung von Interessenkonflikten,

(d) des Risikomanagements sowie der Qualitatssicherung,

(e) derinternen Rechnungslegung, sowie der Erbringung ande-
rer administrativer und IT-Unterstutzungsleistungen

(Lit. (a)-(e) zusammen ,Verarbeitungszwecke"), Auftraggeber-
informationen an andere Mazars-Mitglieder, Mazars-Personen
und externe Dienstleister der Mazars KG (,Dienstleister) weiter-
zugeben, die solche Daten in den verschiedenen Jurisdiktionen, in
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denen sie tatig sind (eine Aufstellung der Standorte der Mazars-
Mitglieder ist unter www.mazars.com abrufbar), erheben,
verwenden, Ubertragen, speichern oder anderweitig verarbeiten
kénnen (zusammen ,verarbeiten).

Die Mazars KG ist dem Auftraggeber gegeniber fur die
Sicherstellung der Vertraulichkeit der Auftraggeberinformationen
verantwortlich, unabhangig davon, von wem diese im Auftrag der
Mazars KG verarbeitet werden.

E. Mundliche Auskiinfte

Soweit der Auftraggeber beabsichtigt, eine Entscheidung oder
sonstige wirtschaftliche Disposition auf Grundlage von Informati-
onen und/oder Beratung zu treffen, welche die Mazars KG dem
Auftraggeber mindlich erteilt hat, so ist der Auftraggeber ver-
pflichtet, entweder (a) die Mazars KG rechtzeitig vor einer solchen
Entscheidung zu informieren und sie zu bitten, das Verstandnis
des Auftraggebers uber solche Informationen und/oder Beratung
schriftlich zu bestétigen oder (b) in Kenntnis des oben genannten
Risikos einer solchen mundlich erteilten Information und/oder
Beratung jene Entscheidung in eigenem Ermessen und in
alleiniger Verantwortung zu treffen.

F. Entwurfsfassungen der Mazars KG

Entwurfsfassungen eines Arbeitsergebnisses dienen lediglich den
internen Zwecken der Mazars KG und/oder der Abstimmung mit
dem Auftraggeber und stellen demzufolge nur eine Vorstufe des
Arbeitsergebnisses dar und sind weder final noch verbindlich und
erfordern eine weitere Durchsicht. Die Mazars KG ist nicht dazu
verpflichtet, ein finales Arbeitsergebnis im Hinblick auf Umstéande,
die ihr seit dem im Arbeitsergebnis benannten Zeitpunkt des
Abschlusses der Tatigkeit oder, in Ermangelung eines solchen
Zeitpunkts, der Auslieferung des Arbeitsergebnisses zur Kenntnis
gelangt sind oder eingetreten sind, zu aktualisieren. Dies gilt dann
nicht, wenn die Mazars KG aufgrund der Natur der Leistungen
dazu verpflichtet ist.

G. Freistellung und Haftung

Der Auftraggeber ist dazu verpflichtet, die Mazars KG von allen
Ansprichen Dritter (einschlie3lich verbundener Unternehmen)
sowie daraus folgenden Verpflichtungen, Schaden, Kosten und
Aufwendungen (insbesondere angemessene externe Anwalts-
kosten) freizustellen, die aus der Verwendung des Arbeits-
ergebnisses durch Dritte resultieren, sofern die Weitergabe direkt
oder indirekt durch den Auftraggeber oder auf seine Veranlassung
hin erfolgt ist. Diese Verpflichtung besteht nicht in dem Umfang,
wie die Mazars KG sich ausdricklich schriftich damit
einverstanden erklart hat, dass der Dritte auf das Arbeitsergebnis
vertrauen darf.

Bzgl. der Haftung fir das zugrundeliegende Auftragsverhaltnis
gilt Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen sowie die
gesetzliche Haftungsbeschrankung nach § 323 Abs. 2 HGB.
Sollten sich im Zusammenhang mit dem Auftragsverhaltnis
Anspriiche aus Nebenleistungen zur gesetzlichen oder
freiwilligen Abschlusspriifung oder anderer von uns erbrachten
Prifungsleistungen ergeben, so ist unsere Haftung fur solche
Nebenleistungen auf EUR 4 Mio. begrenzt.

H. Elektronische Datenversendung (E-Mail)

Den Parteien ist die Verwendung elektronischer Medien zum
Austausch und zur Ubermittlung von Informationen gestattet und
diese Form der Kommunikation stellt als solche keinen Bruch von
etwaigen Verschwiegenheitspflichten dar. Den Parteien ist
bewusst, dass die elektronische Ubermittlung von Informationen
(insbesondere per E-Mail) Risiken (z.B. unberechtigter Zugriff
Dritter) birgt.

Jegliche Anderung der von der Mazars KG auf elektronischem
Wege Ubersandten Dokumente ebenso wie jede Weitergabe von

solchen Dokumenten auf elektronischem Wege an Dritte darf nur
nach schriftlicher Zustimmung der Mazars KG erfolgen.

Die Ubermittlung Personenbezogener Daten unterliegt den
Datenschutzregelungen von Mazars, die unter
https://www.mazars.de/Datenschutz abrufbar sind. Die Mazars
KG verarbeitet personenbezogene Daten im Einklang mit
geltendem Recht und berufsrechtlichen Vorschriften, insbeson-
dere unter Beachtung der nationalen (BDSG) und europa-
rechtlichen Regelungen zum Datenschutz. Die Mazars KG
verpflichtet Dienstleister, die im Auftrag der Mazars KG
personenbezogene Daten verarbeiten, sich ebenfalls an diese
Bestimmungen zu halten.

I.  Vollstéandigkeitserklarung

Die seitens Mazars KG von den gesetzlichen Vertretern erbetene
Vollstandigkeitserklarung umfasst gegebenenfalls auch die Be-
statigung, dass die in einer Anlage zur Vollstandigkeitserklarung
zusammengefassten Auswirkungen von nicht korrigierten falschen
Angaben im Prifungsgegenstand sowohl einzeln als auch insge-
samt unwesentlich sind.

J. Geltungsbereich

Die in den Samtlichen Auftragsbedingungen enthaltenen Rege-
lungen — einschlieBlich der Regelung zur Haftung — finden auch
auf alle kiinftigen, vom Auftraggeber erteilten sonstigen Auftrage
entsprechend Anwendung, soweit nicht jeweils gesonderte Verein-
barungen getroffen werden bzw. (ber einen Rahmenvertrag
erfasst werden oder soweit fir die Mazars KG verbindliche in- oder
ausléndische gesetzliche oder behérdliche Erfordernisse einzel-
nen Regelungen zu Gunsten des Auftraggebers entgegenstehen.

Fir Leistungen der Mazars KG gelten ausschlief3lich die Bedin-
gungen der Samtlichen Auftragsbedingungen; andere Bedingun-
gen werden nicht Vertragsinhalt, wenn der Auftraggeber diese mit
der Mazars KG im Einzelnen nicht ausdriicklich schriftlich ver-
einbart hat. Allgemeine Einkaufsbedingungen, auf die im Rahmen
automatisierter Bestellungen Bezug genommen wird, gelten auch
dann nicht als einbezogen, wenn die Mazars KG diesen nicht
ausdrtcklich widerspricht oder die Mazars KG mit der Erbringung
der Leistungen vorbehaltlos beginnt.

K. Anwendbares Recht / Gerichtsstand

Fir die Auftragsdurchfiihrung sind die von den mafgeblichen
deutschen berufssténdischen Organisationen (Wirtschaftsprufer-
kammer, Institut der Wirtschaftsprifer e. V., Steuerberaterkam-
mern) entwickelten und verabschiedeten Berufsgrundsétze,
soweit sie fir den Auftrag im Einzelfall anwendbar sind,
bestimmend.

Auf das Auftragsverhéltnis und auf sémtliche hieraus oder
aufgrund der Erbringung der darin vereinbarten Leistungen resul-
tierenden auBervertraglichen Angelegenheiten oder Verpflich-
tungen findet deutsches Recht Anwendung.

AusschlieBlicher Gerichtsstand fir alle in Verbindung mit dem
Auftrag oder den darunter erbrachten Leistungen entstehenden
Rechtsstreitigkeiten ist der jeweilige Standort der auftragneh-
menden Niederlassung, oder nach Wahl der Mazars KG, (i) das
Gericht, bei dem die mit der Erbringung der Leistungen schwer-
punktméaRig befasste Niederlassung der Mazars KG ihren Sitz hat
oder (ii) die Gerichte an dem Ort, an dem der Auftraggeber seinen
Sitz hat.

L. Datenschutz

Fur die unter Lit. D genannten Verarbeitungszwecke sind die
Mazars KG und andere Mazars-Mitglieder, Mazars-Personen und
Dienstleister dazu berechtigt, Auftraggeberinformationen, die
bestimmten Personen zugeordnet werden koénnen (,Personen-
bezogene Daten“), in den verschiedenen Jurisdiktionen, in denen
diese tétig sind, zu verarbeiten.
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Allgemeine Auftragsbedingungen

far

Wirtschaftsprifer und Wirtschaftsprifungsgesellschaften

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fir Vertrage zwischen Wirtschaftsprifern
oder Wirtschaftspriifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftspriifer* genannt) und ihren Auftraggebern uber Priifungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrage, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kénnen nur dann Anspriche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftspriifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrucklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegeniber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsatzen ordnungs-
magiger Berufsausiibung ausgefihrt. Der Wirtschaftsprifer tbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschaftsfiih-
rung. Der Wirtschaftsprifer ist fir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftspriifer ist berechtigt,
sich zur Durchfiihrung des Auftrags sachverstéandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berucksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auRer bei betriebs-
wirtschaftlichen Priifungen — der ausdrucklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRenden
beruflichen AuRerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafur zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprufer alle fur
die Ausfuhrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgéangen und
Umstanden Kenntnis gegeben wird, die fir die Ausfihrung des Auftrags von
Bedeutung sein konnen. Dies gilt auch fur die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgange und Umstande, die erst wahrend der Tatigkeit des
Wirtschaftsprifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prufer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprufers hat der Auftraggeber die Vollstéan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskinfte und Erklarungen in einer vom Wirtschaftsprifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestatigen.

4. Sicherung der Unabhéangigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhéangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprifers geféhrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhaltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fir Angebote, Auftrage auf eigene Rech-
nung zu tibernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhéngigkeit des Wirtschafts-
prufers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprifer zur au3erordentlichen Kundigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mundliche Auskinfte

Soweit der Wirtschaftsprufer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maf3gebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mundliche Erklarungen und Auskunfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden.
Erklarungen und Auskiinfte des Wirtschaftsprifers aulRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information tber das Tatigwerden des Wirtschafts-
priifers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftspriifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behdérdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information Uber das Tatigwerden des Wirtschaftsprifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulassig.

7. Méangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftsprufer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergutung mindern oder vom Vertrag zuriicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zuriicktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehischlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmadglichkeit der Nacherfiillung fur ihn ohne Interesse ist. Soweit dartiber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Méangeln muss vom Auftraggeber
unverziglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftspriifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftspriifer auch Dritten gegenuber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten
gegeniber zuriickzunehmen. In den vorgenannten Féllen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprifer ist nach MaflRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, Gber Tatsachen und Umstande, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschréankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprifers fir Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schéden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrléssig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemaf § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrénkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhéltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprifer auch gegeniber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhaltnis Anspriiche aus einer fahrlassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch beziglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sdmtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Riucksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprufer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Finffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
priifungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorsétzliches Verhalten zurtickzufiih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begriinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberihrt.

10. Erganzende Bestimmungen fur Prifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestétigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftspriifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftspriifer durchgefihrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fiir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftspriifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zuldssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftspriifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprifers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf finf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Erganzende Bestimmungen fir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftspriifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstan-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch fur Buchfihrungsauftréage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprifer hierzu
ausdriicklich den Auftrag tbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprifer alle fir die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprufer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fir die Einkommensteuer,
Korperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermdégensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschliisse und sonstiger fiir die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachpriufung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

¢) Verhandlungen mit den Finanzbehdrden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebspriifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftspriifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veréffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhalt der Wirtschaftsprufer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tétigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftspriifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergiitungsverordnung fur die Bemessung der Vergutung anzuwenden ist,
kann eine hoéhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergiitung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Korper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermégensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tatigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhéhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsverauerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstiitzung bei der Erfullung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusétzliche Tatigkeit (ibernommen wird, gehoért dazu nicht die Uberpriifung
etwaiger besonderer buchmafiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Verglnstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewabhr fur die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht ibernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergltung

(1) Der Wirtschaftspriifer hat neben seiner Gebuhren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusétzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergitung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprufers auf Vergitung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskréftig festgestellten Forderungen zuléssig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfuhrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriiche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert fur/Licensed to: Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft | 4312025



	20. BAB + AAB-1-2017-deutsch-MAZARS.pdf
	Microsoft Word.pdf
	Besondere Auftragsbedingungen für Prüfungen und prüfungs- nahe Leistungen
	Mazars GmbH & Co. KG





